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Änderungsantrag 

der Fraktion der SPD 


zur zweiten Beratung des von der Bundesregierung eingebrachten 
Entwurfs eines Gesetzes über den Beruf der Hebamme und des 
Entbindungspfiegers 
(Hebammengesetz - HebG -) 

— Drucksachen 10/1064, 10/3070 — 


Der Bundestag wolle beschließen: 

1. § 16 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 

„(1) Der Träger der Ausbildung hat der Schülerin und dem 
Schüler eine angemessene Ausbildungsvergütung zu ge- 
währen. " 

2. ln § 17 wird das Wort „sechs" durch das Wort „vier" ersetzt. 

3. § 27 wird gestrichen. 

Bonn, den 27. März 1985 

Dr. Vogel und Fraktion 

Begründung 

Die vorgesehenen Änderungen dienen dem besseren Schutz der 
Rechte der Auszubildenden und entsprechen den Vorschlägen 
ihrer wichtigsten Berufsvertretungen. Der in § 28 der Beschluß- 
empfehlung vorgesehene Ausschluß der Anwendbarkeit des 
Berufsbildungsgesetzes stellt eine krasse Diskriminierung der 
Auszubildenden in der Entbindungspflege dar, die verhindert 
werden muß. 
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